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Workshop Lagerpraxis

Optimale Lager- und Logistikprozesse sind das A 
und O für eine bestmögliche Kundenbelieferung – 
dieser Meinung ist auch die Obermann Unterneh-
mensgruppe und hat daher am Mittwoch, den 11. 
November 2015, erstmals zum kostenlosen „Work-
shop Lagerpraxis“ eingeladen.

Fast 20 Standort- und Schichtleiter aus Handels- 
und Produktionsunternehmen der Region folgten 
der Einladung des Obermann-Geschäftsführers 
für den Bereich Operations Heiko Andreas Helm-
ke. Ulrike Meyer von der Willenbrock Fördertechnik 
GmbH & Co. KG aus Bremen referierte über das 
Thema Staplerflotten-Management und gab dabei 
Einblicke in die neusten technologischen Trends. 
Im Anschluss ging Dr. Thorsten Heinze von der BU-
TEC GmbH aus Bovenden in seinem Vortrag auf 
die Verantwortung im Arbeitsschutz für Vorgesetz-
te und hierbei insbesondere auf die Bereich Lager 
und Logistik ein.

Liebe Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter,

bei der aktuellen Berichterstattung 
in den Medien könnten wir der Mei-
nung sein, die Welt sei komplett 
aus den Fugen geraten. Der Ter-
ror des IS bedroht unsere Art des 
Lebens, Krieg in der Ukraine, eine 

unendlich groß erscheinende Flüchtlingsbewegung, 
Griechenlandkrise usw.
Dabei gerät aus dem Blick, dass „die Welt nach fast 
jedem denkbaren Maßstab besser geworden ist, als 
sie es je gewesen ist.“ Dies ist ein aktuelles Zitat von 
Bill Gates, der sich mit seiner Stiftung intensiv um 
eine Verbesserung der Welt bemüht. Beispiele: 
Wohlstand: Die Zahl der Menschen in extremer Ar-
mut  hat sich seit 1990 halbiert
Frieden: Seit 1993 hat sich die Anzahl der bewaffne-
ten Konflikte von 63 auf aktuell 31 reduziert
Sicherheit: Das Risiko, von einer Straftat bedroht zu 
werden, ist seit der Jahrtausendwende signifikant 
zurückgegangen. Die Wahrscheinlichkeit, durch 
Mord zu sterben, liegt auf dem historisch niedrigsten 
Wert. Um 1600 war es z.B.um ein 50faches höher 
als aktuell
Diese Beispiele ließen sich für die Lebenserwartung, 
wirtschaftliche und politische Freiheit, Bildung, Er-
nährung und viele weitere Bereiche fortsetzen.
Damit ist natürlich nicht alles gut und wir stehen ge-
samtgesellschaftlich auch vor großen Aufgaben.
Allerdings sollten uns die genannten Dinge auch Mut 
machen, dass wir bei den aktuellen Problemen vor-
ankommen und Lösungen finden werden.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes und friedliches Weihnachtsfest, einen 
guten Start ins Jahr 2016 und freue mich auf 

unsere Zusammenarbeit im neuen Jahr.

Neue Organisation im Personalbüro

Marion Klas ist seit dem 
01.11.2015 neue Team-
leiterin der Personal-
abteilung. Sie ist 1. An-
sprechpartnerin für alle 
personal- und arbeits-
rechtlichen Angelegen-
heiten. Dazu gehören un-
ter anderem Recruiting, 
Zeitarbeit, Betreuung der 

Azubis, Personalorgani-
sation und sonstige Per-
sonalmaßnahmen. Für 
die Lohn- und Gehalts-
abrechnung ist Michael 
Brückner verantwortlich. 
Unterstützung erhal-
ten die beiden von Frau  
Anja Peinemann und ab 
dem 18.01.2016 durch 

eine weitere Kollegin, 
Frau Helga Teichert. Für 
die Zeiterfassung bleibt  
Ruth Obermann die An-
sprechpartnerin und Ilka 
Schmidt ist verantwort-
lich für den Bereich Spe-
senabrechnung. Per-
sonalleiter ist weiterhin 
Oliver Schulz.

Neue Mitarbeiterinnen in der Spedition

Wir freuen uns Marie Amicantonio als neue Auszu-
bildende im Bereich Kauffrau für Spedition- und Lo-
gistikdienstleistung begrüßen zu dürfen. Zusätzlich 
wird Frau Jennifer Stadtlander ab 04.01.2016 die 
Spedition im Bereich Scannen unterstützen.
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Moderne Kunst 
– in Englisch

„Seit Mitte Oktober haben wir 
Auszubildenden immer dienstags 
einen internen Englischkurs, denn 
in der Berufsschule wird englisch 
nur im ersten Ausbildungsjahr un-
terrichtet. In unserem Beruf ist es 
wichtig, sich auf Englisch verstän-
digen zu können, deshalb wurde 
zur Vertiefung dieser Kurs, mit 
Molly als Lehrerin, angeboten.
Anfangs verlief unsere  wöchentli-
che Englischstunde ganz normal, 
etwas Wiederholung, ein wenig 
Grammatik … bis mit einmal ein 
Päckchen Makkaroni auf den 
Tisch gelegt wurde.
Auf die verunsicherte Frage, ob 
wir jetzt zusammen kochen wol-
len, reagierte Molly mit einem 
herzhaften Lachen.  Sie legte 
noch einen Marshmallow  und ei-
nige  Utensilien zum fixieren mit 

auf den Tisch. Unsere Aufgabe 
war es nun, in Teamarbeit einen 
möglichst hohen „Turm“ zu errich-
ten und den Marshmallow ganz 
oben zu platzieren. Dabei sollte 
natürlich nur englisch gesprochen 
werden. Trotz  anfänglichem Zö-
gern  ging es dann nach kurzer 
Zeit doch recht gut voran. Unser 
Ziel war natürlich, einen höhe-
ren Turm zu konstruieren, als der 

Kurs vor uns. Er musste also hoch 
und gleichzeitig auch stabil sein, 
sodass dieser von allein stehen 
kann. Das war nicht ganz so ein-
fach, wie es vielleicht klingt, ist uns 
aber glücklicher Weise gelungen. 
Das wirklich wunderschöne  Er-
gebnis könnt ihr nun hier auf dem 
Bild bewundern.“ 
Bericht von Franziska Nielbrock,
Auszubildende im zweiten Lehrjahr

 

Betriebsfeier am 16.01.2016

Wir möchten alle Mitarbeiter 
der Logistik und Spedition herz-
lich zu unserer Betriebsfeier am 
16.01.2016 einladen. Es gibt ein 
Ritteressen auf der Burg Katlen-
burg mit einem abwechslungsrei-
chen Rahmenprogramm. Auch in 
diesem Jahr wird wieder ein Shutt-
le-Service angeboten, die genaue 
Planung erfolgt nach Sichtung der 
Anmeldungen am 17.12.2015 und 
wird spätestens in der ersten Janu-
ar Woche bekannt gegeben.

Neue Stempeluhren ab Januar

Wir möchten darauf hinweisen, 
dass es ab Januar 2016 neue 
Stempeluhren und neue Stem-
pelchips geben wird. Grund dafür 
ist die Umstellung auf ein moder-
neres System. Die neuen Stem-
pelchips sehen den alten sehr 

ähnlich, so dass es kaum merk-
bare Veränderungen geben wird.  
In den nächsten Tagen werden 
die neuen Stempelchips über die 
Standortleiter ausgegeben. Der 
Start für das neue System ist für 
den 04.01.2016 geplant. Ab die-

sem Tag kommen dann die neuen 
Stempelchips zum Einsatz. Für 
Fragen stehen die Kolleginnen 
und Kollegen der Personalabtei-
lung gerne zur Verfügung.

Mitteilung der Personalabteilung

Von Obermann, da komm ich her
Ich muss euch sagen, ich freu mich sehr!

All-überall in den Büros ich fand
Liebe Kollegen aus Stadt und Land

Auch hier, im hohen Tower
Wird geackert, mit Spaß und Power

Das hab ich mir selbst ausgedacht
Ich wünsch euch eine frohe Weihnacht

Weihnachtsgedicht von Franziska Nielbrock 
als Ausbildungsaufgabe in der Adventszeit.
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Obermann bei der BITO 2015

„Am 10.10.2015 fand die Berufsinformationsmesse BITO in der BBS I 
+ II in Osterode statt. Wir waren mit einem Informations-Stand in der 
Kurt-Schröder-Halle und einer Zugmaschine auf dem Außengelände 
vor Ort. Insgesamt 7 Auszubildende der Obermann Logistik GmbH und 
der Obermann Nutzfahrzeug haben allen Interessierten Rede und Ant-
wort gestanden. Dank des guten Wetters war die BITO gut besucht 
und Kugelschreiber, Blöcke sowie 400 Energydrinks waren schnell 
verteilt, sodass wir mit leerem Gepäck und vielen guten, informativen 
Gesprächen den Tag beenden konnten.“
Bericht von Marion Klas - Teamleiterin Personal

News-Ticker von den Nutz-
fahrzeugen OHA

ALLTRUCKS - Partnerschaft 
seit 01.01.2015. Mehrmarken-
konzept zum optimieren der 
Werkstattleistungen.

THW - Ausschreibung gewon-
nen und exklusiver Partner für 
sämtliche technische Einrich-
tung beim THW.

4 Auszubildende am 01.09.2015 
zur Ausbildung angetreten. Ins-
gesamt nun 9 Auszubildende. 
Die Nutzfahrzeuge bietet Aus-
bildungen
Zwei Jungmeister neu einge-
stellt Herr Kohlstruck und Herr 
Armbrecht verstärken nun un-
ser Team.
Jens Obermann, 
Geschäftsführer Nutzfahrzeuge OHA

Wir haben in Nordhausen sehr 
viel  geschaffen. Unser größtes 
Objekt, der Neubau der Repa-
raturannahme und Kundenauf-
enthaltsraum wurde durch einen 
gelungenen Tag der offenen Tür 
eingeweiht. So wurden hier die 
Arbeitsbedingungen für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Reparaturannahme wesentlich 
verbessert. Gleichzeitig wurde ein 
optimaler Kundenaufenthaltsbe-
reich geschaffen. Die geforderten 
Standards der MAN Nutzfahrzeu-
ge konnten so mehr als erfüllt 
werden.
Das dies ein richtiger und wichti-
ger Schritt war, beweist  die sehr 
positive Kundenresonanz.

Im Anschluss daran begannen wir 
die sechzig Jahre alten  sanitären 
Anlagen der Kollegen  zu sanie-
ren. Auch dies erforderte wieder 

zusätzlichen Aufwand, aber auch 
Verständnis der Mitarbeiter. Im 
Moment sind wir hier kurz vor der 
Fertigstellung. Wir können nun 
Kunden, die durch den Notdienst 
in unsere Werkstatt kommen, or-
dentliche Wasch- und Duschräu-
me anbieten. Damit das Konzept 
komplett ist, reagierten wir auch 
auf die immer mehr zunehmende 
Anzahl an Kraftfahrerinnen, de-
nen wir nun entsprechende sani-
täre Anlagen zur Verfügung stel-
len können. 

Auch in unseren Werkstattbe-
reich planen wir bereits Maßnah-
men, die zur Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen führen und 
wir somit eine bessere Qualität 
unserer Arbeit unseren Kunden 
anbieten können. So zum Beispiel 
sollen die alten Werkbänke, die 
der Werkstatt einen ´´historischen 

Anschein``, um nicht zu sagen 
einen  Feldschmieden Charakter 
verleihen, entrümpelt und ersetzt 
werden.
Bericht von Roland Weber, 
Geschäftsführer Nutzfahrzeuge NDH

Aktuelles aus dem Bereich Nutzfahrzeuge Nordhausen
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Auch in 2015 haben wir viel in 
Abläufe und Mitarbeiter von Ober-
mann Logistik und Obermann 
Spedition investiert.
Auch wenn es auf dem ersten 
Blick nicht immer ersichtlich ist: 
der Schwerpunkt der Optimierun-
gen liegt immer auf dem Thema 
Qualität. 
Die Logistikbranche besteht einer-
seits aus großen Konzernen, die 
viel Geld in einheitliche Standards 
investieren. Und den innovativen 
Mittelständlern, die ihre Kunden 
hinsichtlich maßgeschneidertem 
Service begeistern.
Der Weg für Obermann wird bei-
des berücksichtigen: Prozesse 
vereinheitlichen und Servicequa-
lität verbessern.
Wir erzielen bereits in vielen Be-
reichen sehr gute Leistungen. Ge-
mäß dem Motto „Qualität ist konti-
nuierliche Verbesserung“ soll das 
auch weiterhin so bleiben.
Das bedeutet weitere Arbeit an 

Prozessen, Software und Schu-
lungen. Auch wenn dafür weitere  
Kapazität in Form von zusätzli-
chen Mannstunden geschaffen 
werden müssen. Was zunächst 
aussieht wie ein zunehmen-
der „Wasserkopf“, entpuppt sich 
schnell als notwendige Unter-
stützung. Diese macht sich zu-
dem bezahlt, da weniger Fehler 
und Schäden sich günstig auf die 
Kosten auswirken. Zufriedenere 
Kunden sind sowieso unbezahl-
bar, auch weil wir sie dauerhaft an 
Obermann binden wollen.
Die Akzeptanz für notwendige 
Veränderungen zu erhalten, ist 
nicht immer ganz einfach. Konkre-
te, kleinere Anpassungen können 
den beteiligten Mitarbeitern leich-
ter vermittelt werden. Größere 
Optimierungen ergeben sich aus 
umfassenden Plänen, weiterfüh-
renden Ideen und vielen Maßnah-
men. In Besprechungen und auch 
durch die Obermann kompakt 

werden wir zumindest die ent-
sprechenden Ziele verstärkt kom-
munizieren. Die Rolle der Team- 
und Niederlassungsleiter werden 
wir weiter stärken.
Konkret wird ein Schwerpunkt in 
2016 bei den Schnittstellen zur 
Kundensoftware liegen. Die je-
weils unterschiedlichen Voraus-
setzungen dafür bei den Kunden 
müssen berücksichtigt werden.  
Weiterhin sollen unsere Leistun-
gen planbarer werden. Das betrifft 
intern auch das Zusammenspiel 
zwischen Spedition und Logistik. 
Aber ebenfalls  der rechtzeitige 
Abruf von Leistungen durch un-
sere Kunden. Es wird ein Spagat 
werden zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit. 
Zwischen all diesen Herausfor-
derungen sollen wir auch das 
Gemeinsame immer im Auge 
behalten. Beispielsweise bei der 
nächsten Weihnachtsfeier am 
16.1.16. 

Ich freue mich auf einen schönen, gemeinsamen Abend. Angenehme Feiertage sowie viel 
Glück & Gesundheit für 2016 wünscht im Namen der Geschäftsleitung
Heiko Andreas Helmke

Aktuelles Spedition und Logistik  - Qualität und immer wieder Qualität

Ausbildungsbotschafter 

Die Initiative Ausbildungsbotschafter der IHK 
wirbt mit Azubis in Schulen für eine duale Aus-
bildung. So wurde Sören Schweidler durch 
eine Schulung der IHK auf den Schuleinsatz 
vorbereitet und berichtet dort den Schüler 
über seine Ausbildung zum Kaufmann für 
Spedition- und Logistikdienstleistung. 
Durch das Engagement von Sören Schweid-
ler sind schon mehrere Bewerbungen für 

Schülerpraktika ein-
gegangen und das 
erste dreiwöchige 
Praktikum im Bereich 
Kaufmann für Spe-
dition- und Logistik-
dienstleistung konnte 
vergeben werden. 
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Bauliche Veränderungen Landwehr

Die Büroerwei-
tung an Halle 11 
schreitet in gro-
ßen Schritten vo-
ran, der Rohbau 
ist schon länger 
abgeschlossen 
und der Innen-
ausbau im vollen 
Gange. 
Die Mitarbeiter 
können im kom-
menden Jahr die 
neu geschaffene 
Bürofläche bezie-
hen und nutzen.


